
 

 

PRESSEMITTEILUNG – Nr. 2/2022 

Merzhausen, den 25. März 2022 

 

 

Aus der Verbandsversammlung vom 24. März 2022 

 
Weitere Aufträge für Hochwasserschutzkonzept Hexental vergeben 
 
Das Hochwasserschutzkonzept Hexental gründet im Wesentlichen auf zwei Pfeilern: dem Dorf-

bachausbau in Merzhausen und dem Bau dreier Rückhaltebecken. Nachdem der erste Abschnitt 

des Dorfbachausbaus in den Jahren 2014 und 2015 durchgeführt und abgeschlossen werden konn-

te, sollte nach Abschluss eines langwierigen Planungsprozesses im Rahmen der Landesstraßensa-

nierung L122 auch der zweite Bauabschnitt zeitnah folgen, was aber aus Kostengründen nicht um-

gesetzt werden konnte. Ab Mai 2022 wird nun mit dem Abriss und dem Neubau der Brücke Sauer-

matten begonnen und der zweite Bauabschnitt voraussichtlich bis Ende 2023 fertiggestellt. Mit dem 

Dorfbachausbau werden mehrere Ziele verfolgt: So soll die Leistungsfähigkeit des Gewässers er-

höht werden und gleichzeitig eine ökologische Aufwertung erfolgen. Darüber hinaus ist mittel- bis 

langfristig eine durchgängige Wegeverbindung entlang des Dorfbachs vorgesehen.  

 

Hinsichtlich der Rückhaltebecken wurde eine Machbarkeitsstudie in Auftrag gegeben, nach deren 

Abschluss in diesem Sommer Gespräche mit allen betroffenen Grundstückseigentümern stattfinden 

werden und dann die EU-weite Ausschreibung für die Planungsleistungen der Becken „Stöckehöfe“, 

„Ebersbächle“ und „Heimbach“ erfolgt. Die Verbandsversammlung nahm den von Manuel Hoffmann 

(BIT Ingenieure) vorgetragenen Bericht zustimmend zur Kenntnis und erteilte die entsprechenden 

Aufträge. 

 

 

Haushaltssatzung mit Haushaltsplan beschlossen, Schwerpunkt ist der Hochwassersschutz  

 

Rechnungsamtsleiterin Doris Ebner berichtete anhand anschaulicher Grafiken von den im Jahr 2022 

vorgesehenen Aufwendungen und Erträgen und stellte dabei die wesentlichen Positionen (wie zum 

Beispiel den Hochwasserschutz oder die verschiedenen Umlagen) heraus. Der Verband ist seit 

2019 schuldenfrei. Investitionen werden über Umlagen durch die betreffenden Mitgliedsgemeinden 

finanziert, so auch für die drei Hochwasserrückhaltebecken und den Dorfbachausbau II. Bauab-

schnitt Merzhausen, welche in den Folgejahren zur Umsetzung gelangen werden. Das gesamte 

Investitionsvolumen für den Hochwasserschutz in den nächsten Jahren wird auf ca. 8,7 Mio. Euro 

geschätzt. Bei einem angenommenen Zuschuss von ca. 5,7 Mio. Euro haben die betreffenden Mit-

gliedsgemeinden insgesamt 3 Mio. Euro aufzubringen. Auf die spätere Bekanntmachung der Haus-

haltssatzung 2022 wird verwiesen. 


